
Nach drei Verhandlungsrunden bieten sie jetzt von Januar bis Juni 2009 Nichts, ab 1. Juli 2009 
nur 4,2% und für 2010 wieder Nichts. Diese „Doppel-Null“ bringt für 2009 gerade mal 2,1% 
und für 2010 gar nichts mehr! Das ist die eine Provokation für alle Beschäftigten.

Probleme bei der Gewinnung neuer Lehrkräfte sehen die Finanzminister nicht. Die von der 
GEW geforderten Verbesserungen bei Eingruppierung und Einstufung wiesen sie mit dem 
Hinweis auf die „Freiheit des Marktes“ zurück. Das ist die andere Provokation!

Zeigen wir Herrn Möllring, dass solche Provokationen nicht unbeantwortet bleiben!

Für 8 % mehr!

Für eine zeit- und inhaltsgleiche 
Übertragung auf die Beamtinnen und Beamten!

Für Neueinstellungen!

Kommt zum gemeinsamen Streik- und Aktionstag von 
GEW, GdP, ver.di und dbb-Tarifunion nach Hannover !

11.30 Uhr Abmarsch des Demo-Zuges vom Schützenplatz
13-14 Uhr Kundgebung auf dem Opernplatz
Rednerin für die GEW: Ilse Schaad, GEW-Hauptvorstand

Über die genauen Abfahrtszeiten nach Hannover erkundigt Euch bitte 
bei Eurer Gewerkschaft vor Ort.
V. i. S. d. P.: Rüdiger Heitefaut 
GEW Landesverband Niedersachsen 
Berliner Allee 16, 30175 Hannover 
Tel.: 0511/33804-0, www.gew-nds.de

Aufruf
zum Warnstreik und zur Beteiligung 
an Kundgebung und Demonstration

Mittwoch, 25. Februar 2009
Öffentliche Arbeitgeber provozieren
Landesbeschäftigte doppelt:

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 

Niedersachsen


